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Kapitel 1

Der Tonraum bis g‘‘

Spiele dich gut ein, bevor du mit den Stücken dieses Kapitels beginnst! Zum Beispiel mit folgenden 
Übungen:

01

02

03

04

05
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Mit CD Track 1 kannst du deine Flöte stimmen. Du hörst dazu den Ton a‘.

Ich denk an dich

CD Tempo  = 88, Einzähler 1 2 3 4

2.

1.

Maria Augustin

             Das Symbol bedeutet, dass du zu diesem Stück eine Klavierbegleitung im Beilagenheft findest.

Im Abschnitt Fit Basics (Seite 88 – 107) findest du weitere Einspielprogramme und technische Übungen. 
14 verschiedene Kapitel, die in viele kleine Übungen untereilt sind, stehen dabei zur Verfügung.

CD 2 / 3

06

07

CD 1

8

2. Fl.

1. Fl.

Valce
Giuseppe Cambini
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Greensleeves

Lehrer

Schüler

Trio

A las

arr. Anton Gisler
Traditional

my

6

lo ve you do me wrong, to cast me off dis cour teous

12

ly, and I have loved you so long de light ing

18

in your com pa ny. Green sleeves was all my

24

joy. Green sleeves was my de light. Green

CD 10 / 11

23
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Auf zu neuen Taten

2. Fl.

1. Fl.

Maria Augustin
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CD 20 / 21
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Eine Geschichte aus „1001 Nacht“

Der Rabe und die Schlange

Fereshteh Rahbari

Eine Erklärung der Spieltechniken findest du im Kapitel Fit Basics (Seite 104 – 106). 
Eine Play-Along-Version dieses Stückes kannst du unter www.universaledition.com/magicflute2 gratis 
downloaden.

102

3

3 3

Krrra Krra Kra Krra Kra Kra

Zisch Zisch

Einst wohnte ein Rabe mit seinem Weibchen auf einem Baum.

Gerade zu der Zeit, als sie ihre Jungen ausbrüten wollten –

es war Sommer – da kroch eine Schlange aus ihrer Höhle hervor.

Sie schlängelte sich hinauf bis zum Nest des Rabenpärchens,

3 3 3 3 3

Zisch

fraß die Eier und verbrachte den ganzen Sommer im kühlen, luftigen Nest.
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 Champagner-Polka
aus „Die Fledermaus“

Lehrer

staccato sempre

Schüler

Allegro con brio

Johann Strauß
arr. Anton Gisler
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CD 41 / 42

104
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 IX  Oktaven, Dur- und Molldreiklänge
3 3

3 3

3 3

3 3

3 3

3 3

3 3

3 3

3 3

Natürlich kannst du von jedem Ton aus Oktav- und Dreiklangsübungen spielen. Versuche es nach dem 
Gehör!
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